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Liebe Radsportfreunde,  
 
der organisierte Radsport mit seinen Vereinsstrukturen steckt in einem starken Wandel und 
das merken auch wir im Radsportbezirk Westfalen-Mitte ganz besonders. Traditionen sind 
wichtig und müssen erhalten bleiben, doch damit Veränderungen auch erfolgreich 
umgesetzt werden können, bedarf es manchmal größerer Schritte.  
 
Zurückblicken und trauern, dass die „goldenen Zeiten“ des Radsports vorbei seien, ist 
sicher nicht der richtige Weg, um unseren Sport voran zu bringen. Der Radsportbezirk 
Westfalen-Mitte hat zahlreiche Vereine, die genau in diesen goldenen Zeiten entstanden 
sind. Einige von ihnen haben den Sprung in eine neue Vereinsstruktur wirklich sehr 
erfolgreich umgesetzt, viele andere verschwinden durch eine Überalterung der 
Vereinsmitglieder und den fehlenden Nachwuchs leider von der Bildfläche. 
 
Der Radsportbezirk Westfalen-Mitte e.V. hätte im Rahmen seiner Vorstandstätigkeiten und 
der Jugendarbeit eigentlich über 20 Positionen durch Ehrenamtliche zu besetzen. 
Besonders bei der Jugend blieben in den letzten Jahren die meisten, zuletzt sogar alle 
Posten unbesetzt. Wir haben uns in vielen vergangenen Sitzungen und Gesprächen zur 
zukünftigen Ausrichtung unseres Bezirksvereins ausgetauscht. Leider blieb der Versuch 
engagierte Ehrenamtliche zu finden, welche die Arbeit unseres Bezirkes im Sinne unserer 
Mitgliedsvereine neu aufstellen und zukunftsfähig machen, bisher erfolglos. So kann es 
nicht weitergehen!  
 
Doch damit sind wir nicht allein und genau deshalb wurde vor vielen Jahren auch beim 
Radsportverband NRW eine Umstrukturierung angestrebt. Neben vielen anderen Punkten 
haben sicher alle von uns bereits die Arbeit der verschiedenen Kompetenzteams 
wahrgenommen, die sich als eine Art Arbeitskreis im RSV NRW etabliert haben. Ein 
ähnlicher Weg ist für die sogenannten „Regionen“ vorbereitet, die ebenfalls als Arbeitskreis 
zusammenkommen und in der Satzung des RSV NRW fest verankert sind. Die Regionen 
sind ein Teil des Radsportverbandes NRW und werden durch einen Regionalvorsitzenden 
im Verbandsrat vertreten, der auf den sog. „Regionalversammlungen“ durch die 
Mitgliedsvereine im RSV NRW gewählt wird. Die Region verfügt über finanzielle Mittel des 
Verbandes, die auf Grundlage eines Haushaltplanes festgelegt werden. Die Zuordnung der 
Regionen basiert auf dem politischen Grenzen der Regierungsbezirke, sodass die meisten 
Mitglieder des Radsportbezirks Westfalen-Mitte e.V. durch ihren Vereinssitz der Region 
Arnsberg zugeordnet werden.  
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Dass unsere Nachwuchssportler ein wichtiger Schlüssel zum Erfolg sind, haben wir alle 
verstanden. Um junge Sportler auf das Rad zu bekommen, muss aber auch die 
Vereinsorganisation passen und genau hier fehlt es ebenfalls an Nachwuchskräften. Das 
Ehrenamt wieder attraktiver zu machen, ist für uns alle eine der größten 
Herausforderungen. An diesem Punkt möchten wir mit dem Radsportbezirk Westfalen-Mitte 
e.V. nach vorne blicken und einen neuen Weg einleiten.  
 
Was auf dem Papier mit unserer Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
zwecks Vereinsauflösung des Radsportbezirks Westfalen-Mitte e.V. natürlich ein Ende für 
den Bezirk als eigenständigen Verein bedeutet, soll gleichzeitig ein Neuanfang sein.  
 
Deshalb findet im Anschluss an unsere Mitgliederversammlung die erste 
Regionalversammlung Arnsberg des Radsportverbandes NRW statt, in der ein 
Regionalvorsitzender gewählt wird und weitere Engagierte gesucht werden, die unseren 
Sport wieder vorantreiben möchten. Es soll eine moderne Struktur aufgebaut werden, in der 
wir uns nicht auf die administrativen Aufgaben und die Selbstverwaltung unseres 
Bezirksvereins konzentrieren, sondern auf das Wesentliche: unseren Sport. Eine Struktur, 
mit der wir unsere Vereine unterstützen und die zum Engagement einladen soll ohne sich 
für mehrere Jahre für einen festen Posten wählen zu lassen.  
 
Alle Details in Verbindung mit der Auflösung des Radsportbezirk Westfalen-Mitte e.V. 
erläutern wir euch natürlich gerne im Rahmen unserer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung. Lasst uns gemeinsam in die Zukunft blicken - Wir freuen uns auf 
eure Teilnahme! 
 
 
gez.: Nils Schäfer, Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
Antrag zur 
außerordentlichen Mitgliederversammlung zwecks Vereinsauflösung 
 
Förmlich stelle ich hiermit den Antrag auf Einberufung einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung zur Auflösung des Radsportbezirk Westfalen-Mitte e.V.  
 
 
gez.:  
Nils Schäfer, Vorsitzender 


